
„Wenn sich Wohnungssuchenden durch die Inseratenwelt bewe-
gen,stoßensie immerwiederaufBaurechts-Wohnungseigentum.
Dabei fällt auf,dassderKaufpreis oft rechtmoderat aussieht.Gibt
es sie doch, die perfekt geschnittene, gut ausgestattete und akzep-
tabel gelegene Wohnung, die leistbar ist? Oder wo ist der Pferde-
fuß?Umesvorwegzunehmen:Der imVergleichzu sonstigenOb-
jekten günstig erscheinende Preis beruht darauf, dass dem Bau-
recht ein Ablaufdatum innewohnt. Die Nutzungsdauer, die mit
dem Kauf eines solchen Objekts einhergeht, ist also nicht ‘für im-
mer und ewig’, sondern zeitlich beschränkt. Auf wie lange, sollte
man prüfen. Ein Baurecht kann nämlich im Bereich von zehn bis
100 Jahren jede Laufzeit aufweisen. Man kann es als zeitlich be-
schränktes Eigentum verstehen. Ob die Investition attraktiv ist,
bestimmt sich nach der vorgesehenen Laufzeit, der Höhe des Bau-
zinses und ob der Abnehmer bei Laufzeitende eine Entschädigung
erhält.Alldas steht imBaurechtsvertrag.DerZins ist jährlichoder
monatlichzuleistenunderhöhtdielaufendenKos-
ten.Erwirdwertgesichertvereinbartundandie
Inflation angepasst. Auch die Ausgestaltung
der Wertsicherung ist für die Kalkulation re-
levant.PasstderPreis, solltewegenderKom-
plexität der rechtlichen Struktur der Ankauf
durchAnwaltoderNotarbegleitetwerden.Wich-
tig: Damit es beim Wiederverkauf keine Über-
raschungen gibt, sollte klar sein, dass sol-
che Objekte schwieriger zu veräußern
sindundPreisabschlägeinKaufgenom-
men werden müssen.“

Was ist das Baurecht für eine Eigentums-
wohnung und welche Nachteile hat es?

Daniela Witt-Döring
Weber & CO. Rechtsanwälte, im Vorstand des Salon Real

P R O F I S A M W O R T

WerbeimBauoderbeimSanierenauf energieeffizienteMaßnahmen
achtet, kann sein Werk mit dem Abzeichen „Ausgezeichnet gebaut
in NÖ“ schmücken. Prämiert werden Ein- und Zweifamilienhäuser,
dieenergiesparendundklimaschonenderbautoderthermischsaniert
worden sind und bestimmte Kriterien wie eine gute Wärmedäm-
mung,HeizenmiterneuerbarenEnergieträgernundeinenachhaltige
Gestaltung erfüllen. www.energieberatung-noe.at

Plakette für umweltbewusstes Bauen
AUSZEICHNUNG

Staatssekretärin Sonja Steßl bei
ihrer Festrede

Ferdinand Maier (Generalsekretär Verein „österreich hilfsbereit“),
Michael Pisecky (Obmann Wiener Immobilientreuhänder), Christian
Konrad (Flüchtlingskoordinator)

Mehr als 400 Vertreter der Immobilienbranche sind anlässlich des
„Bundestages der Immobilien- und Vermögenstreuhänder“ von 21.
bis23.SeptembernachWiengekommen. ImZentrumderVorträge
standen das Mietrecht und neue Entscheidungen der Judikatur. Seit
Wochen unterstützt die österreichische Immobilienwirtschaft die
Suche nach Unterkunftsmöglichkeiten für Flüchtlinge. Christian
Konrad, Ex-Raiffeisen-Generalanwalt und Flüchtlingskoordinator
der Bundesregierung, berichtete beim Bundestag über seine Arbeit
und die anstehenden Herausforderungen. Zur Unterstützung der
Flüchtlingshilfe wurden ein Kunstwerk versteigert und Spenden ge-
sammelt. www.bundestag.at

Bundestag im Zeichen der Flüchtlingshilfe
EVENT
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Aufden„Bärgründen“inSalzburgisteinbarrierefreiesWohnprojekt
inBau.NachPlänendesArchitekturbürosSchwarzenbacherStruber
entstehen 101 geförderte Miet- und Mietkaufwohnungen für Senio-
ren, Jungfamilien und Menschen mit Beeinträchtigung sowie 30 Ei-
gentumsappartments. Die Salzburg Wohnbau realisiert das Projekt
inKooperationmitderBärgründeProjektentwicklungsGmbHund
dem Diakoniewerk Salzburg. www.baergruende.at, www.salzburg-wohnbau.at

Generationen-Wohnprojekt in Salzburg
PROJEKT

IMMO

Am 21. Jänner 2016 findet zum elf-
ten Mal der „Ball der Bau- und Im-
mobilienwirtschaft“ in der Wiener
Hofburg statt. Karten dafür sind ab
einerSpendevonzehnEuroonlineer-
hältlich. Die Reservierung für einen
Tisch inklusive vier Ballkarten kos-
tet 100 Euro. Mit den Einnahmen
wirdeinwohltätigesProjektmit Immobilienrelevanzunterstützt. In
einem öffentlichen Charity-Voting, bei dem jeder mitmachen kann,
kämpfen vier Organisationen bis zum 11. November 2015 um den
Gesamterlös der Karten. Wer sich für das Projekt der Diakonie ent-
scheidet, unterstützt die Adaptierung eines Badezimmers für krebs-
kranke Flüchtlingskinder. Für den Bau eines Therapieraumes im
Haus Josefsheim steht das Haus der Barmherzigkeit. Das Institut
Hartheim würde einen integrativen Kindergarten umbauen und re-
novieren. Mit dem Projekt der Österreichischen Kinderdörfer wird
dieErrichtungvonStartwohnungen für Jugendlicheunterstützt. Im
Vorjahr konnten 26.000 Euro für das wohltätige Projekt „Casa Ali-
anza Nicaragua“ erzielt werden. www.immobilienball.at

Voting für den Immobilienball
VERANSTALTUNG

Österreichs drittgrößter Gewerbe-
park, „Rhomberg’sFabrik“ inDorn-
birn, feierte 20. Geburtstag. Die
Rhomberg Liegenschaftsgesell-
schaft will den Gewerbepark, der
derzeit 90 Unternehmen umfasst,
weiter ausbauen. www.rhombergbau.at

20 Jahre Rhomberg
UNTERNEHMEN

Die Wiener Wirtschaftsuniversität
hat das Gebäude D5, das unmittel-
bar an den Campus im 2. Bezirk an-
grenzt, als Rohbau erworben. Nun
wurde das Gebäude fertiggestellt,
Hörsäle, Seminarräume und Büros
sind hier untergebracht. www.wu-ac.at

Neues Gebäude für die Wirtschaftsuni

IMMO SERVICE
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PROJEKT

Informationen über News und Events schicken Sie bitte an: immo@kurier.at

von Ursula Horvath und Ulla Grünbacher


